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Der schwierige Dekorationswechsel für den vierten Akt erfordert eine längere
Zwischenpause.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben.

Balkon-Fremdenloge. . 4M . — Pf.
Fremdenloge II . RangS 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre  2 „ 60 „
LogenI . Rangs . . . 3 „ 50 „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen II. Rangs
Parterrc-Sperrsitze
Parterre

2 M. — Pf.
2 „ 40 „
2 ,/ — i,
2 „ 40 „
1 50 „

Logen III . RangS . . 1 M. 50 Pf.
III . Rang. Sitzplätze. 1 „ — „
III . Rang. Stehplätze. - „ 80 „
TV . Rang,  Mitte . . - „ 70 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt,

Vormerkungen auf uumerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1882 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,
die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 10. Dezemberd. I . bei der Großherzoglichen Hoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für
das Jahr 1882 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze u. s. w. wollen an die Hoftheater-Verwaltung gerichtet werden.
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem 1. Januar 1882 ein neues Jahres - Abonnement

auf den Theaterzettel eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 10 Pf. beträgt und auf welches die Zettelträger
Ende Dezemberd. I . Unterzeichnungslisten vorlegen.

oember 1881.
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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

°oO©o

Sonntag , den 13 . November 1881.

IV.  Muartal.  135.  Abonnements-Vorstellung.

Große Oper in vier Akten von Verdi.
Text von Antonio Ghislauzoui . Für die deutsche Bühne bearbeitet von

Julius Schanz.
Regie: Herr Harlacher.

Personen:
Der König Herr Staudigl.
Arnums, seine Tochter Fräuleiu Goldsticker.
Aida, äthiopische Sklavin Fräulein Belee.
Rhadames, Feldherr Herr Moran.
Rhamphis, Oberpriester Herr Speigler.
Amonasro, König von Aethiopien, Vater Aida's . . . . Herr Häuser.
Ein Bote Herr Denninger.

Priester, Priesterinuen, Minister, Hauptleute, Leibwachen, Krieger, Sklaven, gefangene
Aethiopier, Volk.

Die Handlung spielt in Theben und Memphis zur Zeit der Pharaonen.

Vorkommende Ballet-Evolutionen arraugirt von Herrn Balletmeister Beauval.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach neun Uhr»
Kasse - Eröffnung : 5


	[Seite 208]

